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Mitteilungen Juni und Juli 2026 in eigener Sache 
Beilage zu Kirchenbote der Evang. Landeskirche des Kantons Thurgau 

 

Kontakte 
 
Pfarramt Sulgen, Kirchstrasse 24: 
Pfr. Frank Sachweh 
frank.sachweh@evang-sulgen.ch 
Tel. 071 642 30 52 
Pfarramt Kradolf, Neueckstrasse 11: 
Pfr. Timo Keller 
timo.keller@evang-sulgen.ch 
Tel. 071 642 11 30 
 
Religionsunterricht: 
Pfarrpersonen  
und die Katechetinnen 
Damaris Bommeli 
damaris.bommeli@bluemail.ch 
Nicole Naumann 
n-naumann@gmx.de 
Pfrn. Elke Räbiger 
elke.m.raebiger@gmail.com 
Claudia Wirz 
c.castelberg@gmx.ch 
 
Organisten: 
Paolo D’Angelo 
Wolfgang Feucht 
 
Sekretariat, Kirchstrasse 21, Sulgen:  
Daniela Scherrer 
Reservationen und Termine 
Öffnungszeiten: Mo bis Fr, 8 bis 11 Uhr 
sekretariat@evang-sulgen.ch 
Tel. 071 642 29 61 
 
Mesmer: Bruno Blaser 
bruno.blaser@evang-sulgen.ch 
Tel. 079 832 56 43 
 
Kirchenvorsteherschaft: 
Präsidium: René Wirz 
rene.wirz@evang-sulgen.ch 
Tel. 079 414 86 42 
Vizepräsidium: Ursula Lichtensteiger 
ursula.lichtensteiger@evang-sulgen.ch 
Tel. 071 642 39 51 
Pflegeramt: Joël Röthlisberger 
joel.roethlisberger@evang-sulgen.ch 
Tel. 079 703 36 09 
 
Kirchenchor: 
Präsidium: Doris Munz 
dorismunz@sunrise.ch 
Tel. 071 642 38 12 

 
 
 

 

Editorial 
 
Junges Leben 
Junges Leben steckt voller Tatendrang. 
Kräftig tanzt es an der Grenze zum 
Sprunghaften, fast flüchtig. Vielleicht gilt 
das für junges Leben allgemein, sicher 
stimmt es für junge Bienenköniginnen. Zwei 
Dinge könnte man bei ihnen lernen.  
Erstens Geduld oder aber Reue, wenn das 
erste Lernziel noch nicht erreicht war. Ich 
kann es ihnen nicht ganz verübeln, der 
Druck auf dem jungen Leben ist gross. Wie 
farbige Folien werden Träume und 
Erwartungen davorgehalten, aus Vorfreude 
oder als Massstab. Ob es das junge Leben 
will oder nicht, die Hoffnung wird hier 
gesucht.  
Es kann dabei schon mal passieren, wenn 
das Warten nicht mehr ausgehalten wird, 
jemand zu früh nachsehen will, wie denn 
das junge Leben gedeiht, die junge Königin 
nervös wird, aufsteigt und beginnt in der 
Luft zu kreisen. Dann fliegt da der Traum 
vom jungen Völklein, die Erwartung von 
vollen Honigtöpfen vor der Nase herum. Sie 
zieht immer grössere Kreise, bis sich die 
Hoffnungsträgerin im Abendsummen nur 
noch erahnen lässt. 
Ganz so dramatisch ist der Vorfall nicht, der 
Sommer ist noch jung, da arbeiten andere 
Bienchen fleissig weiter. Von zu viel Reue 
wird meistens abgeraten, à la «geschehen 
ist geschehen». 
Ich hätte meine Wehmut auch zur Seite 
geschoben, wär’ sie nicht so vor meinem 
Gesicht herumgeschwirrt. Kann ich sie 
irgendwie einfangen? Anlocken? Sitzt sie 
vielleicht wieder hin oder findet selbst 
zurück? Einen Moment lang ist beides 
wahr, dass es gut ausgeht und dass ich Mist 
gebaut habe. Schön ist das Gefühl nicht.  
Gras wächst nicht schneller, wenn daran 
gezogen wird. Eigentlich weiss man das, 
und ich frage mich wie mir das wieder 
passieren konnte. Ich hätt’s so einfach, 
einfach lassen können.  
Mein Drama hält sich in Grenzen, aber nicht 
nur junge Königinnen sind flüchtig, ich 
glaube, das gilt für Leben allgemein. Ob es 
noch mehr Situationen gibt, in denen 
Vertrauen besser ist als Kontrolle?  

Fortsetzung auf der Rückseite: 

 

Gottesdienste 
 
7. Juni 
Gottesdienst, Pfr. T. Keller: 
10.00 Uhr, Kradolf  
Kinderbetreuung, Kirchenkaffee 
 
14. Juni 
Gottesdienst, Pfr. F. Sachweh: 
10.00 Uhr, Sulgen 
Kinderbetreuung, Kirchenkaffee 
 
21. Juni 
Ökum. Gottesdienst, Pfr. F. Sachweh,  
Pfr. Timo Keller und Gemeindeleiter 
Martin Kohlbrenner: 
10.00 Uhr, Lokremise Sulgen 
 
28. Juni 
Gottesdienst, Pfr. F. Sachweh: 
10.00 Uhr, Sulgen 
 
05. Juli 
Gottesdienst zum Ferienanfang, 
Pfr.Timo Keller: 
10.00 Uhr, Kradolf 
Mitwirkung Kirchenchor 
 
12. Juli 
Gottesdienst, Pfr. T. Keller: 
10.00 Uhr, Sulgen 
 
19. Juli 
Gottesdienst, Pfr. T. Keller: 
10.00 Uhr, Kradolf 
 
26. Juli 
Gottesdienst, Pfr. F. Sachweh: 
10.00 Uhr, Sulgen 
Kinderbetreuung, Kirchenkaffee 
 
2. August 
Gottesdienst, Pfr. F. Sachweh: 
10.00 Uhr, Kradolf 
 
Fahrdienst zu allen Gottesdiensten. 
 
 
 
Änderungen vorbehalten 
Bitte beachten Sie die Informationen in 
den Tageszeitungen und auf unserer 
Homepage. 

 



 

 

Kalender 
 
Mittwoch, 17. Juni 
Feministischer Lesekreis, Ausflug 
Informationen bei Isabelle Svabenik,  
Tel. 079 346 00 48 
 
Donnerstag, 2. Juli, 19.30 Uhr 
KiZe Kradolf 
Ökum. Männertreff – Männer machen 
Pläne für 2026-2027 
 
 
KIRCHENCHOR 
Probe im KGH Sulgen 
jeden Montag, 20.00 Uhr 
ausgenommen Schulferien 
 
Kinder- und Jugendangebote  
Kindergottesdienst-Projekttag 
für Kinder ab 4 Jahren bis 4. Klasse: 
Samstag, 6. Juni, KiZe Kradolf 
Ökum. Chinderchile 
Samstag, 20. Juni, 10.00 Uhr 
Sulgen, kath. Kirche 
KIWI-Gruppenstunde: 
Samstag, 27. Juni 
KIWI-Sommerlager vom 11. – 18. Juli 
Anmeldungen sind möglich über die 
Homepage vom Kiwi: www.jublakiwi.ch 
ÖKUM. JUGENDCHOR 
Probe im Kirchgemeindehaus, Sulgen 
jeden Freitag, 17.00 Uhr  
ausgenommen Schulferien 
 
Angebote für junge Erwachsene 
Young Connect 
Fussball-WM-Rudelgucken: 
Samstag, 13. Juni, 20.00 Uhr, KiZe Kradolf 
Töggeli-Turnier und Fussball WM-
Rudelgucken: 
Freitag, 10. Juli, 18.00 Uhr, KiZe Kradolf 
 
 
 
 
Fortsetzung Editorial: 
Ich zittere beim Gedanken, was man alles 
bereuen könnte. Trotzdem lädt die Bibel 
immer wieder dazu ein und ich glaube 
darin liegt ein Versprechen: Die Hoffnung 
ist nicht verloren, sie ist noch in der Luft, 
tanzt vor deiner Nase. 
Viel Geduld und frohe Sommerträume.  
Ihr Timo Keller 
 
 

 

Vorschau 

 
Ökumenischer Gottesdienst  
anlässlich des 150-Jahr-Jubiläums der 
Bischofszeller-Bahn 
Am Sonntag, 21. Juni, um 10 Uhr feiern wir 
einen ökumenischen Gottesdienst nicht in 
einer Kirche, sondern in der Lokremise 
Sulgen. Dies anlässlich des 150-Jahr-
Jubiläums der Bischofszeller Bahn. 
Thema des Gottesdienstes wird sein: 
Signale der Hoffnung – Zukunft gestalten. 
So wie weder der Auto- noch der Zug-
verkehr ohne Signale, diesen stummen 
Botschaftern von allgemein verständlichen 
Regeln, funktionieren würde, so funktio-
niert auch unser Leben in manchen 
Situationen nur mit Signalen. 
Wenn ich genauer über mein Leben 
nachdenke, gab es solche Signale immer 
dann, wenn ich es so gar nicht erwartet 
hatte und richtig angespannt war: Zum 
Beispiel als ich nicht mehr wusste, wo es 
beruflich für mich hingehen soll und ich 
das Gefühl dafür verloren habe, in 
welchem Bereich ich überhaupt arbeiten 
möchte. Da kam dann vor 33 Jahren ein 
Signal aus der Schweiz, das mir Klarheit in 
meine beruflichen Fragen gebracht hat. 
Man kann mit diesen Signalen nicht 
rechnen, man kann sie nicht einplanen.  
Daher tappt man manchmal ganz schön im 
Dunkeln.  
Aber ich habe das tiefe Vertrauen, dass 
Gott uns solche Signale schickt, wenn wir 
sie am meisten brauchen. Und deshalb 
halte ich danach immer Ausschau. 
Könnt ihr auch machen, im ökumenischen 
Gottesdienst am 21. Juni um 10 Uhr in der 
Lokremise Sulgen. Herzliche Einladung    fs 
 
 

 

 
 
Kiwi-Sommerlager 
Komm mit uns in die fantastische 
Märchenwelt SimsalaKiwi und rette mit 
uns das Märchenbuch. 
Alle Kinder vom grossen Kindergarten bis 
zur zweiten Oberstufe sind herzlich 
willkommen. Erlebe mit uns eine magische 
Woche. 
Die KIWIs aus Kradolf laden euch zum 
Sommerlager ein. Es findet von Samstag, 
11., bis Samstag, 18. Juli 2026, statt. Eine 
Woche im Zelt in bester Gemeinschaft und 
dann braucht da noch jemand Unter-
stützung: 
«Liebe Kiwis 
Hier sind YoYo und Doc Croc und wir 
müssen euch dringend etwas erzählen! 
Vor langer Zeit wurde das grosse 
Märchenbuch aus unserer Märchenwelt 
gestohlen. Niemand weiss genau, woher 
er kam, doch hinter all dem steckt ein 
geheimnisvoller und unheimlicher Uhren-
macher. Seitdem gerät die Märchenwelt 
immer mehr aus den Fugen. Mit jeder 
tickenden Sekunde verdreht er mit seiner 
düsteren Uhr die Geschichten nach seinem 
Willen. Plötzlich werden aus tapferen 
Helden feige Gestalten, mutige Prin-
zessinnen verschwinden spurlos und die 
Bösewichte reissen die Macht an sich. 
Drachen verwüsten Königreiche, Hexen 
sprechen dunkle Flüche aus und selbst die 
schönsten Märchen enden nicht mehr 
glücklich … 
Nur eines kann die Märchenwelt jetzt noch 
retten: ihr!» 
Anmelden könnt ihr euch über die Home-
page vom Kiwi: www.jublakiwi.ch 
 
 
                   
 
 
 

 

Wir 

wünschen  

Ihnen eine  

schöne und  

erholsame  

Ferienzeit 
 
 
 

Foto: Daniela Scherrer 


